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Projektnummer: JF 043 

Handlungsfeld: Jugendverbandsarbeit 
 

Zielgruppe(n):  Junge Erwachsene mit Fluchterfahrung im Alter zwischen 16 – 25 Jahren 
 

Träger des  
Projekts:  

Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. 

Titel des 
Projektes:  

MOVE – Miteinander Ontour Vielfalt erleben 

 
 

Beschreibung 
des Projektes: 

Das Projekt richtete sich an: 
Menschen mit Fluchterfahrung von 16 – 25 Jahren im Großraum Stuttgart, so-
wie Ehrenamtliche des Jugendwerks und junge Menschen gleichen Alters, die 
sich im Jugendwerk im Rahmen des Projektes engagieren wollen. 
 
Ziele des Projektes waren:  

Erstellung eines mehrsprachigen und kostenlosen Cityguides für junge Ge-
flüchtete in Stuttgart mit einer Projektgruppe, die zum Teil. aus Geflüchte-
ten und zum anderen Teil aus ehrenamtlich Engagierten bestand 

 
Wir haben folgendes gemacht: 

 regelmäßige Gruppentreffen und Workshops zum Thema Fotografie, Spra-
che und ein Wochenendworkshop an dem Stuttgart „entdeckt“ wurde, wo-
raufhin anschließend die Texte verfasst wurden  

 Angebote wurden dabei so ausgewählt, dass sie ausschließlich kostenfrei 
und niedrigschwellig sind 

 Der  Cityguide wurde in folgenden Sprachen veröffentlicht: Deutsch, Eng-
lisch, Französisch, Persisch, Arabisch 

 zusätzlich zum Printprodukt wurde an einer Homepage und einem Face-
bookauftritt gearbeitet 

 abschließend wurden die Cityguides in den Unterkünften, in VABO- Klas-
sen, Jugendmigrationsdiensten, in Bürgerbüros etc. ausgelegt bzw. verteilt 

 
Gezeigt hat sich dabei vor allem:  

 dass sich die Zielgruppe intensiv mit den Möglichkeiten an Freizeitaktivtä-
ten auseinander gesetzt hat und die verschiedenen Organisationen, Ein-
richtungen und Engagementmöglichkeiten besser kennen lernten 

 dass während des gemeinsamen Erarbeitens des Guides Freundschaften 
entstanden und bisher ungeahnte Kompetenzen angesprochen wurden 

 „nebenher“ wurden einige der jungen Geflüchteten in die Struktur des Ju-
gendwerkes der AWO entweder als Vorstandsmitglied, im Rahmen des 
Bundesfreiwilligendienstes oder in verschiedenen Arbeitskreisen einge-
bunden 

 als Folgeprojekt entschlossen sich die Beteiligten kostenlose Stadtführun-
gen für junge Flüchtlinge in Stuttgart anzubieten 
 

 
 

Kontaktdaten/  
Ansprech-
partner_in: : 

Name: Tekla Fodor/ David Scherer, Telefon 0711 945 729 10  
E- Mail: tekla.fodor@jugendwerk24.de / david.scherer@jugendwerk24.de  
Homepage/ Facebook- Seite: https://cityguidestuttgart.wordpress.com/ 
https://www.facebook.com/freeguideforfreestuttgart/ www.jugendwerk24.de   
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